

        

            

                

            

        




	Gutschein für einen Swingerclub Besuch


	 


	Mit großen Augen sah ich meinen Mann an und konnte dessen Geschenk nicht so ganz glauben. Immer, und immer wieder glotzte ich auf diesen Umschlag und schüttelte nur mit meinem Kopf. Er dagegen war, wie jedes Jahr, absolut überzeugt, dass er mir eine riesen Freude machen würde.


	„Darf ich mal fragen was das soll?“, meinte ich und schaute immer noch fassungslos durch die Gegend.


	„Das ist ein Gutschein, dass siehst du doch!“


	„Ja klar sehe ich das, nur für was?“


	„Das steht doch auch drauf!“


	Klar tat es das und genau deshalb warf das einige Rückfragen auf. Er schenkte mir einen Gutschein für einen Swingerclub Besuch und war davon nach wie vor absolut begeistert.


	„Und weißt du was das Beste daran ist?“, fragte er und konnte überhaupt nicht verstehen, dass ich minütlich angepisster wurde.


	„Nein, keine Ahnung, aber das wirst du mir sicherlich gleich erzählen!“


	„Klaus und Markus kommen mit! Ist das nicht geil?“


	Genau diese zwei Personen waren mir seit Jahren ein Dorn im Auge. Das waren seine besten Freunde und die verführten ihn immer mal wieder zu irgendwelchem Scheiß. In regelmäßigen Abständen musste ich mich aufregen, was aber nie etwas brachte. Die beiden hatten bei meinem Mann immer einen Stein im Brett. Immer wenn es zu irgendeinem Stress kam, hielt er zu ihnen.


	„Verstehe ich das jetzt richtig? Klaus, Markus, du und ich gehen zusammen in einen Swingerclub?“


	„Ja, ist das nicht geil?“


	„Wer hatte denn diese glorreiche Idee?“, fragte ich und konnte das immer noch nicht so ganz glauben.


	„Markus!“


	Das wunderte mich allerdings nicht. Genau dieser Typ hatte nichts anderes im Kopf als seinem Sexualtrieb nachzugehen. Immer wieder versuchte er meinen Mann zu verführen. Er konnte es einfach nicht akzeptieren, dass dieser nun verheiratet und so das wilde Leben beendet war. 


	„Und wie soll ich mir das vorstellen?“, fragte ich und war schon dabei den Schein zu zerreißen.


	„Was vorstellen?“


	„Na diesen Swingerclub Besuch?“


	„Keine Ahnung, ich war in so etwas auch noch nicht!“


	„Du weißt aber schon für was die bestimmt sind, oder?“


	Er grinste nur und sah mir komisch in die Augen. Das wiederrum machte mich ein wenig stutzig.


	„Du willst mir jetzt aber nicht durch die Blume mitteilen, dass unser Sexleben Scheiße ist, oder?“ 


	„Nicht so direkt!“


	„Was heißt nicht so direkt?“, fragte ich und bekam schon meinen sehr berüchtigten Blick in den Augen. Er versuchte genau diesem auszuweichen, beantwortete aber mit einer etwas ängstlichen Stimme meine Frage. So etwas will keine Frau hören, vor allem nicht an ihrem Geburtstag.


	„Wenn du so unzufrieden mit unserem Sex bist, warum lässt du dich dann nicht scheiden?“, meinte ich ziemlich angepisst nach einem kurzen Monolog seinerseits. Er schüttete sein Herz aus und erzählte alles, was ihm die letzten Monate so alles störte.


	„Dafür liebe ich dich einfach zu sehr! Aber du musst doch zugeben, dass unser Sexleben in letzter Zeit einfach schlecht war, oder?“
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